
Änderungssatzung 
zur Müllgebührensatzung des Landkreises Schweinfurt 

 
 
 

Der Landkreis Schweinfurt erlässt aufgrund Art. 17 und 18 Abs. 1 Nr.1 der Landkreisordnung für 

den Freistaat Bayern (LkrO), Art. 7 Abs. 2 und 5 Bayer. Abfallwirtschaftsgesetz (BayAbfG) i.V.m. 

Art. 2 und 8 Kommunalabgabengesetz (KAG) und Art 20 Kostengesetz (KG) 

folgende  

 
 

5. Änderungssatzung 
 
 

§1 
Änderungen 

 
 
Die Gebührensatzung für die öffentliche Abfallentsorgung des Landkreises Schweinfurt 
(Müllgebührensatzung) vom 23.11.1999 (Amtsblatt des Landratsamtes Schweinfurt vom 01.12.1999, 
Nr. 45, S. 127 ff, zuletzt geändert durch Satzung vom 14.12.2007, Amtsblatt des Landratsamtes 
Schweinfurt vom 19.12.2007 Nr. 50, S. 113f.) wird wie folgt geändert: 

 
(1)  § 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 

„ (1) Die Grundgebühr beträgt bei regelmäßiger Abfuhr (§ 16 Abs. 1 Abfallwirtschaftssatzung) 

eines Restmüllgefäßes 

 
1. mit 120 l Füllraum:  5,30  Euro/Monat    
2. mit 240 l Füllraum:  10,60 Euro/Monat    
3. mit 1.100 l Füllraum:  49,03 Euro/Monat    
4. mit 4.500 l Füllraum:  198,75 Euro/Monat    

 

Der in Nr.1 genannte Gebührensatz erhöht sich auf 6,36 Euro/Monat, wenn ein Restmüllgefäß 

zur Entsorgung von benachbarten Grundstücken gemeinsam genutzt wird; dies gilt nicht für 

Tonnengemeinschaften auf Grundstücken i. S. des § 1 Abs. 3 der Abfallwirtschaftssatzung mit 

gleicher Flurnummer, insbesondere Eigentumswohnungen.“ 

 
 
(2)  § 5 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
 

„ Die Entleerungsgebühr beträgt pro Entleerung eines Restmüllgefäßes: 

 

1. bei regelmäßiger Abfuhr 
(16 Abs. 1 Abfallwirtschaftssatzung): 

  
0,20 

 

Euro/Entleerung 
2. bei Abfuhr auf Abruf 

(§ 16 Abs. 2 Abfallwirtschaftssatzung): 
   

 a) mit 1.100 l Füllraum:  16,71 Euro/Entleerung 
 b) mit 4.500 l Füllraum:  73,70 Euro/Entleerung 

“ 

 

 

 



§ 2  
Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am 01.01.2010 in Kraft. 
 
 
 

Schweinfurt, 05.10.2009 
Landkreis Schweinfurt 

 
 
 
 

L e i t h e r e r 
Landrat  

 


